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Die rot-grüne Landesregierung in Niedersachsen setzt

mit einem Rekordbetrag die Förderung des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) konsequent fort. Insgesamt fließen

168 Millionen Euro in ein umfassendes Förderprogramm, das landesweit 279 Projekte unterstützt. Mit den bereitgestellten

Mitteln können Kommunen unter anderem Bushaltestellen erneuern und barrierefrei gestalten, digitale

Fahrgastinformationssysteme anschaffen, Bike & Ride-Anlagen errichten oder neue Busse in Betrieb nehmen.

Von diesem Förderprogramm profitieren auch die Städte und Gemeinden Uetze, Burgwedel und die Wedemark. Die

Gemeinde Uetze erhält voraussichtlich 272.250 Euro für die Grunderneuerung und den Neubau von fünf Bushaltestellen.

Die Stadt Burgwedel kann mit 337.959 Euro die Grunderneuerung von sechs Haltestellen im Stadtgebiet vorantreiben. Auch

die Gemeinde Wedemark wird mit 282.862 Euro gefördert, um sechs Bushaltestellen zu erneuern und neu zu bauen.

Die grüne Landtagsabgeordnete Djenabou Diallo Hartmann aus der Region Hannover begrüßt die Förderung ausdrücklich.

Sie betont: „Ein leistungsstarker, attraktiver und auch umweltfreundlicher Nahverkehr ist das Herzstück einer erfolgreichen

Mobilitätswende. Ich freue mich, dass mit einem verbesserten Angebot im ÖPNV noch mehr Menschen für die Nutzung von

Bus und Bahn gewonnen werden können.“

Diallo Hartmann sieht in den Fördergeldern einen bedeutenden Schritt hin zur erfolgreichen Verkehrswende vor Ort. „Die

Förderung der ÖPNV-Projekte in Uetze, Burgwedel und der Wedemark zeigt deutlich, dass die Landesregierung einen

großen Schwerpunkt auf das Gelingen der Verkehrswende auch in ländlichen Regionen legt. Ich bin überzeugt, dass diese

Investitionen spürbare Verbesserungen im Bus- und Bahnverkehr bewirken werden.“
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